
MAI  21. Frühlingsfest 

JUNI  13.–17. Ferienprogramm der 
   ComViva

AUGUST  01.–05. Ferienprogramm der
   Tagesstruktur

DEZEMBER  7. Chlaus  
  17. Weihnachtsfeier 

Impressum
Verantwortlich für die Redaktion:
Daniel Veser und Sandra Zimmermann

Autoren:
Daniel Veser/dv, Thomas Storz/ts,  
Sandra Zimmermann/sz

Fotos: 
Thomas Storz/ts u.a.

Verantwortlich für das Layout:
Rembrand AG, St. Gallen

Druck:  
Appenzeller Druckerei AG

Erscheint halbjährlich

Adresse:
Stiftung ComViva
Langgasse 42, 9056 Gais
Tel. allgemein: 071 793 15 08
Tel. Geschäftsleitung: 071 511 25 14
stiftung@comviva.ch  
www.comviva.ch

Bankverbindung:
Raiffeisen Appenzell
IBAN CH37 8080 8007 1563 8803 2

Agenda 2022

Am 24. September 2021, um 13:00 Uhr mündet mit der Schlüsselübergabe für 
6 Wohnungen ein umfangreiches Projekt in die Schlussphase. Drei Tage später fährt 
ein Zügelwagen vor. Schachteln und Möbel von Christina und Cendrine werden in 
die neuen Wohnungen verfrachtet.

Am 28. Oktober wird der gelungene Umzug und erfolgreiche Ausbau unseres dritten 
Wohnangebots gefeiert. Bei einem exklusiven Apéro stossen wir mit den übrigen 
Mietern auf eine gute Nachbarschaft an. Inklusion pur!

Nun zum Titel: Wir haben den verschiedenen Wohnformen und Gebäuden neue 
Bezeichnungen und Namen verliehen. Während wir bei ComViva Panorama Menschen 
in der Villa Rotenstein rundum betreuen, trauen wir mit der Wohnform Aviso den 
Bewohnerinnen und Bewohnern in der Landhaus-Wohngemeinschaft zu, dass sie 
Hilfe auch selber avisieren können. In den Appartements geniessen die Bewohner-
innen und Bewohner bei ComViva Libero die Vorzüge der eigenen Wohnung und 
gleichzeitig professionelle Betreuung aus einer Hand. dv

Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser

Wer bekommt nicht gerne Geschenke? 
Im Dezember haben sie wieder Hoch-
saison. Sie sind ein Ausdruck von Wert-
schätzung und Zuneigung. Das Beson-
dere daran: Andere zu beschenken 
macht nicht selten noch mehr Freude, 
als selbst beschenkt zu werden. Und 
Geschenke am 24. oder 25. Dezember? 
Das Weihnachtsgeschenk hat ursprüng-
lich Symbolcharakter für das «Christ-
kind» als Geschenk an uns Menschen. 
Weihnachten möchte uns jedes Jahr 
daran erinnern.

In unserer rasanten Epoche wird «Zeit 
schenken» immer wertvoller. Wir schen-
ken Aufmerksamkeit und Zuwendung. 
Ist das nicht wirkungsvoller als eine 
materielle Bescherung? 

Um hier ein Wortspiel einzuflechten:  
Wir haben uns dieses Jahr die Zeit 
geschenkt, eine Sommerausgabe der 
«Huuszitig» zu schreiben. Wir haben 
diese für den Endspurt unseres Projekts 
«ComViva Libero» genutzt. Mehr davon 
lesen Sie im ersten Bericht.

Mit dieser Hauszeitung wünsche ich 
Ihnen frohe Weihnachten und einen 
guten Start ins neue Jahr. Nehmen Sie 
sich Zeit zum Innehalten und schenken 
Sie Zeit – sie ist ein kostbares Gut!
Herzliche Grüsse
 

Daniel Veser

Rückblicke 2021

ComViva 
Libero

Dominik Barmettler
Ausbildung Fachmann Betreuung EFZ
Ich komme ursprünglich aus Speicher 
AR und wohne jetzt in einer WG in 
St. Gallen. Ein Freund hat mich auf die 
freie Lehrstelle bei der Stiftung ComViva 
hingewiesen. Sofort habe ich mich dort 
beworben und durfte auch gleich 
schnuppern. Die Arbeit mit Beeinträch-
tigten macht mir Spass, weil ich mit den 
Leuten direkt kommunizieren und sie 
bei der Alltagsbewältigung unterstützen 
kann. Am liebsten unternehme ich mit 
ihnen Ausflüge.

Atelier / Werkstatt

Ötztal

Rouven Düring
Fachmann Betreuung EFZ
Ich gehöre seit dem 01.09.21 zum Team. 
Meine Ausbildung als Fachmann Betreu-
ung habe ich im Kinderbereich absol-
viert. Die Chance nun ein etwas anderes 
Klientel zu betreuen und im Allgemei-
nen weitere Kompetenzen dazu zu 
gewinnen, stimmt mich neugierig und 
dankbar. Die Arbeit mit Menschen hat 
mich schon immer fasziniert, weshalb 
ich sagen kann, dass ich nach meiner 
Erstausbildung zum Verkehrswege-
bauer, nun am richtigen Ort und in der 
passenden Branche angekommen bin.

Sarah Guerini
Ausbildung Fachfrau Betreuung EFZ
Nach meiner Ausbildung als Hauswirt-
schaftspraktikerin EBA habe ich in 
verschiedenen Institutionen Erfahrun-
gen sammeln dürfen. Jetzt bin ich hier 
in der ComViva und darf meine Leiden-
schaft ausleben, denn mir liegen die 
Menschen am Herzen und für mich ist 
es eine grosse Bereicherung, wenn 
ich sie auf ihrem Lebensweg ein Stück 
begleiten darf. Ich freue mich riesig auf 
die weitere Zeit des Lernens und darauf, 
schöne Momente und Erinnerungen zu 
kreieren.

Huuszitig
No15

Herzlichen Dank an:

Dezember 2021

schenkenZeit 

und alles Gute
In diesem Sinne,

frohe
imneuen Jahr!



Nach über 10 Jahren in derselben Zusammensetzung kam es im Stiftungsrat zu 
Rochaden: Guido Koller und Martin Breitenmoser gehörten zu den Initianten und 
Gründungsmitgliedern der Stiftung ComViva. Nachdem sie ihr grosses Wissen und 
Können während all der Jahre in die Stiftung investierten, haben wir sie mit Dank-
barkeit für ihr enormes Engagement dieses Jahr verabschiedet. Dass wir drei neue 
Personen mit breiter Erfahrung gewinnen konnten, darüber sind wir glücklich.

Im Sommer haben drei Lernende ihre Ausbildung beendet und drei neue gestartet. 
Unsere Leiterin Hauswirtschaft, Gabriela Bürkler, hat nach über 9 Jahren ihre 
Arbeit gegen den (Un)ruhestand getauscht. Und Roberto Canzian musste seine 
Aufgabe bedauerlicherweise aus gesundheitlichen Gründen aufgeben. 
Im Zuge der Erweiterung haben wir ein Betreuungsteam mit bestehenden und 
neuen Personen aufgebaut und die Hauswirtschaft aufgestockt. dv 

Die neuen Personen stellen sich vor:

Blick in den

Neue Gesichter
bei ComViva

Das Jahr 2021 hat – aus uns allen be- 
kannten Gründen – eher verhalten 
begonnen. Für uns war das aber absolut 
kein Grund, sich mit der Faust im Sack zu 
Hause zu verkriechen! Der entstandene 
Musik- und Singkreis mit Monika findet 
jeden Freitag Nachmittag statt und wird 
rege besucht.

Weil die Sportvereine wegen Corona 
lange schliessen mussten, haben wir 
die Aktivitäten intensiviert. Den vielen 
Schnee haben wir zum Bauen von Schnee-
männern, Sitzbänken und kleinen 
Schneeballschlachten genutzt. Seit die 
Cafés endlich wieder geöffnet haben, 
gehen wir nun des Öfteren «käfele».

Zu den Highlights gehören die beiden 
internen Ferienwochen. Von Wanderun-
gen über eine Kutschenfahrt, ein Besuch 

im Zoo und verschiedene Badeausflüge 
war auch eine Olympiade mit lustigen 
Spielen mit dabei! Und im Ötztal haben 
wir u.a. Innsbruck und das Swarovski- 
Museum besucht und viel Zeit in der 
Natur verbracht. 

In der Werkstatt fabrizierten wir anspre-
chende Osterdeko, die wir im Blumen-
laden am Dorfplatz verkaufen konnten. 
Bis das ganze Lager voll war, produzier-
ten wir Büscheli. Unser «Dream-Team» 
Vincenzo und Lorien nähten und stopf-
ten fleissig unsere ComViva-Burner. 
Karin liess die Burner im Wachs schwim-
men und Daniela stickte sehr ausdau-
ernd Ziegen auf die Verpackungstüten.

Nach zwei Wochen ComViva-Ferien-
programm machten wir uns wieder ans 
Werk, damit wir genügend Artikel für 
den Adventsmarkt Bühler herstellen 
konnten. Zu sehen, wie dann die 
Produkte zahlreich gekauft wurden, 
freute auch die Bewohnerinnen und 
Bewohner. sz/ts

Ötztal

Atelier / Werkstatt

Markus Läubli – Dr. sc. nat. Chemiker
Seit knapp 2 Jahren wohne ich in 
Appenzell, davor in Herisau. Ich arbei-
tete 37 Jahre als Chemiker bei der Firma 
Metrohm in Herisau. Mein 24-jähriger 
Sohn lebt im Wohnheim Bellevue der 
Stiftung Waldheim. Somit kann ich auch 
den Aspekt der Verwandten- und Bei-
stand-Optik in den Stiftungsrat einbringen.

Monika Manser – Sozialarbeiterin FH
Ich wohne in Gais. Seit 20 Jahren arbeite 
ich als Sozialarbeiterin, davon 10 Jahre 
bei Pro Infirmis St. Gallen-Appenzell. In 
dieser Tätigkeit berate ich Menschen mit 
Behinderungen und ihre Angehörigen. 
Es ist mir ein grosses Anliegen, dass 
Menschen mit verschiedenen Beein-
trächtigungen ein würdevolles, gleichbe-
rechtigtes Leben haben. Die ComViva 
ermöglicht dies in verschiedenen 
Formen und es freut mich, im Stiftungs-
rat dafür mitzuwirken. Thomas Ziegler

Sozialpädagoge HF
Ich wohne mit meiner Familie in 
St. Peterzell. Ich bin 51 Jahre alt und 
nach verschiedenen Stationen im 
Kinder-, Jugend-, Asyl- und Suchtbe-
reich seit vielen Jahren im Behinderten-
bereich tätig. Es ist mir wichtig, Men-
schen wertschätzend, solidarisch und 
ganzheitlich zu begleiten, das Leben 
ein Stück weit mit ihnen zu teilen. Ich 
liebe es, in Menschen zu investieren, 
gemeinsam Ziele zu erreichen und 
Projekte zu realisieren. So ist es mir eine 
grosse Freude, für ComViva arbeiten 
zu dürfen.

Helene Frommherz
Leitung Hauswirtschaft
Vom Berner Jura in die Ostschweiz 
gezogen – so hat mich der Weg zur 
Stiftung ComViva geführt, wo ich im Juni 
2021 meine Aufgabe aufgenommen 
habe. Die Hauswirtschaft begleitet mich 
schon seit vielen Jahren und ich erlebe 
sie als wichtige Basis. Qualität, Ökologie 
sowie Ökonomie sind relevante Aspekte. 
Letztere zusammenführend hin im 
Erschaffen zu einem wohligen «Zuhau-
se» für Bewohner sind mir ein bedeuten-
des Anliegen und mein Bestreben. 

Antonia Fässler 
lic. rer. publ. HSG
ComViva ist für mich eine moderne, 
familiäre und professionell aufgestellte 
Institution. Alle sind mit viel Herzblut 
dabei. Ich freue mich darum sehr, dass 
ich das Stiftungsratspräsidium überneh-
men durfte. Aus meiner Tätigkeit als 
Innerrhoder Sozialdirektorin (bis 2020) 
bringe ich Führungserfahrung und 
Branchen-Know-how mit. Nebst ComViva 
wirke ich noch in anderen Stiftungsräten 
mit und arbeite Teilzeit (Bereich Finanzen 
& Personal) im Familienbetrieb. Ich bin 
52-jährig und wohne in Appenzell.

Neue 
Mitarbeiter

Ronja Schmid – Fachfrau Betreuung EFZ
Ich arbeite seit März 2021 in der Stiftung 
ComViva. In Herisau aufgewachsen, 
lebe ich heute in Gossau. Der Wechsel 
vom Alters- zum Behindertenbereich war 
eine grosse Umstellung. Aber es ist 
abwechslungsreich und es bereitet mir 
Freude mit den Bewohnern ihren Alltag 
zu meistern. Sie geben mir sehr viel und 
ich lerne viel von ihnen. In der Freizeit bin 
ich gerne in der Natur unterwegs beim 
Biken oder Wandern. 

Carmela Volpe
Mitarbeiterin Hauswirtshaft
Seit Februar 2021 arbeite ich in der Haus-
wirtschaft / Wäscherei. Mit viel Freude 
entwickle ich meine Erfahrungen aus dem 
Sozialbereich weiter. Es ist mir ein 
Anliegen in Achtsamkeit für und mit den 
Bewohnern zu wirken. Und ich schätze das 
respektvolle und aufrichtige Arbeitsklima.

Jeannine Mürner
Ausbildung Hauswirtschaftspraktikerin 
EBA
Ich arbeite seit Mitte Juni 2021 hier bei 
ComViva und habe im Sommer meine 
Ausbildung begonnen. Ich finde es sehr 
schön, mit den Bewohnern die Zimmer 
zu reinigen sowie ihnen auch zu helfen 
und sie zu unterstützen.

Sandro Looser
Koch EFZ & Fachmann Betreuung EFZ
Ich wohne mit meiner Familie in Teufen. 
Meine Kochlehre absolvierte ich im 
Landgasthof Sammelplatz in Appenzell 
und die Zweitausbildung in der Hausge-
meinschaft zur Oase in Gais. Dass ich nun 
diese zwei Leidenschaften kombinieren 
kann, bereitet mir viel Freude. Gemein-
sam mit meinen Küchenhilfen freue ich 
mich sehr auf spannende und lustige 
Tage in der Küche, ganz nach dem Motto: 
«Du kannst mehr als du denkst»
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